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Jahresbericht ARGE Weltläden 2020 
 

 
 
Der folgende Jahresbericht fasst schwerpunktmäßig die wesentlichen Aktivitäten der 
Arbeitsgemeinschaft Weltläden für und mit den Weltläden 2020 zusammen. Aufgrund des 
Umfangs der Tätigkeiten erhebt der Jahresbericht keinen Anspruch auf Vollständigkeit.  
 
Das Jahr war geprägt von der Covid-Pandemie, drei Lockdowns und vielen unplanbaren 
Ereignissen. Daher setzte das Service- und Beratungsangebot andere Akzente als in der 
Jahresplanung vorgesehen, um die Weltläden bestmöglich durch diese Zeit zu bringen. 
 
Wie immer wurden die Weltläden im Intranet sowie in den ARGE Weltläden Newslettern informiert. 
Den Kooperationspartner*innen und weiteren Interessierten steht die Website www.weltladen.at 
sowie die Social Media-Seiten auf Facebook und Instagram zur FAIRfügung. Natürlich wurden 
auch 2020 zusätzlich zahlreiche persönliche und telefonische Gespräch geführt. 

 

http://www.weltladen.at/


Jahresbericht der ARGE Weltläden _2020 2 

 

 

Für eine NEUE FAIRE Welterzählung- Narrativ 2020  
 
Es war einmal eine Lady mit dem Namen Afrodita. Sie wollte Königin der fairen Welt werden. 
Aber ihr fehlte der Mut und sie dachte unwissend zu sein, dabei war sie einfach nur zu zögerlich 
ihre Geschichten über Freundinnen und Freunde aus der fairen Welt zu erzählen. 
 
Die Wahl zur Königin rückte näher, mit gesenktem Blick lief sie durch ihre kleine Welt, und immer 
wieder begegnete sie Menschen, die vermeintlich weit größere Sorgen hatten als sie selbst. 
Zu dieser Zeit wurden die Menschen von einer großen Krise gebeutelt. Ein schlimmer Virus hatte 
die Welt fest im Griff. Afrodita war ratlos, aber ihr wurde auch bewusst, welche Chancen einer 
Krise innewohnen. Sie begann nun immer öfter ihren Bekannten von ihren Reisen, Begegnungen 
und Erlebnissen zu erzählen. Im Süden unserer Erde, am Rande der reichen Welt, leben viele 
Bäuerinnen, Bauern, Handwerker, Näherinnen und viele andere hart Arbeitende. 
 
Afrodita durfte einige von ihnen kennenlernen. Sie erzählte von Fairness, Respekt und 
Gleichberechtigung. Sie erzählte von der Schönheit des Planeten, den Wundern der Natur, den 
herrlichen Früchten und Produkten, die ihre Freundinnen und Freunde auf der ganzen Welt 
hervorbringen – mit Sorgfalt und Liebe. Afrodita begriff schnell, was am wichtigsten war. Sie 
hatten auch ihre alltäglichen Sorgen und der schlimme Virus verband alle, aber sie hatten noch 
andere Sorgen als wir hier bei uns: Wann wird endlich die Wasserleitung unser Haus erreichen? 
Haben wir das Schulgeld beisammen? Wird die Kaffeeernte gut? 
 
Doch alle wussten, dass sie es aus eigener Kraft schaffen würden, ihre Sorgen klein zu halten, 
ein selbstbestimmtes Leben zu führen. Warum? Weil sie Teil der fairen Welt, frei von Ausbeutung 
von Mensch und Natur, waren. Der Faire Handel zeigte ihnen diese Chancen und sie waren 
wichtiger Teil davon. Es gab keine Benachteiligung mehr. Frauen waren den Männern 
gleichgestellt. Alle konnten von ihrer Arbeit leben. Die Kinder gingen in die Schule. Die Arbeit 
machte auch nicht krank und die Natur wurde nicht vergiftet oder zerstört. Alle konnten ihr 
Wissen vertiefen, wussten über den Fairen Handel Bescheid, auch wegen den Kurse und Tipps, 
für die Geld und Zeit vorhanden waren. 
 
Afrodita erkannte aber, dass es als Königin des Fairen Handels wichtig ist, auch ihre kleine Welt 
zu fair-ändern. Die Herausforderung hier bei uns wurde ihr immer klarer! Der Faire Handel 
funktioniert nur, wenn Afroditas Freundinnen und Freunde ihre schönen und köstlichen Waren 
auch fair-kaufen können und ihre Geschichten aus der fairen Welt erzählt werden. 
 
@ ARGE Weltläden 2020 
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Die Arbeitsgemeinschaft (ARGE) Weltläden besteht seit 1982. Auch im Jahr 2020 fungierte sie als 
Dachorganisation und Netzwerk für 89 Weltläden und zwei Verkaufsstellen. Ihre Schwerpunkte im 
Jahr 2020 lagen auf 
 
 

 

• Information und Beratung der Weltläden rund um die Covid-Pandemie; 

• dem aktiven Verkauf fair gehandelter Produkte in den Weltläden; 

• weiteren Schritten zur Qualifizierung der Weltladen-Mitarbeiter*innen 
durch ein Geschäftsführer*innen-Treffen, zwei Weltladenkonferenzen, in 
jeder Region je zwei Weltladentreffen (tw. online), durch Grundkurse zum 
Thema Fairer Handel (tw. online), betriebswirtschaftliche Beratungen 
(mehrheitlich telefonisch, wenige Beratung aufgrund von Covid-19), 
Marketing und Verkaufsförderung sowie Öffentlichkeitsarbeit 

• der Weltladentag-Kampagne: FAIR? Zukunft für ALLE. JETZT! 
(Alternativkonzept wurde erarbeitet wegen Covid-19) 

• den Dialogveranstaltungen mit Partnerorganisationen der 
Produzent*innen – Zuschaltungen aus Thailand (wegen Covid-19 keine 
Anreise möglich)  

 
Die ARGE Weltläden ist Mitglied der WFTO – World Fair Trade Organisation. Diese misst den 
Fairen Handel an den folgenden 10 Kriterien, die auch für die ARGE Weltläden und die Weltläden 
gültig sind. Ergänzend dazu orientiert sich die Arbeit der Weltläden an den drei Säulen: 
 
 

 

 

• Warenverkauf 

• Informations- und Bildungsarbeit 

• Aktionen & Anwaltschaft 

 
 

 

Warenverkauf 
 
63 (!) Weltläden haben an unserer Kurz-Umfrage im Januar zu den betriebswirtschaftlichen 
Entwicklungen im Corona-Jahr 2020 teilgenommen.  
 
Das Corona-Jahr 2020 mit seinen drei Lockdowns, regionalen Shutdowns, hohen 
Arbeitslosenzahlen und vielen Vorschriften und Maßnahmen vor allem im Handel hat auch den 
Warenverkauf der Weltläden gefordert: rasch wurde gehandelt und viele Weltläden begannen zu 
experimentieren: Lieferservices, Click & Collect, Online-Marktplätze, Kurzarbeit usw. wurden 
ausprobiert, umgesetzt und führten letztendlich zu einem derzeit noch geschätzten Umsatz-Minus 
von ca. 4 - 10 %. Im Jahr 2019 konnten die Weltläden einen Umsatz von rund 14 Mio. Euro erzielen, 
2020 wird es jedenfalls entsprechend weniger sein.  
Aufgrund der diversen finanziellen Unterstützungen (Kurzarbeit, Umsatzersatz,...) war die finanzielle 
Situation in den Weltläden zum Jahreswechsel nicht angespannt. Somit haben die Weltläden dieses 
Krisen-Jahr sehr gut gemeistert und die „faire Nische“ im stationären Handel konnte durch eure 
wertvolle Arbeit, die hochwertigen Produkte und das Vertrauen der vielen Stammkund*innen weiter 
gestärkt werden.  

https://www.weltladen.at/presse/newsdetail/weltladentag-fair-zukunft-fuer-alle-jetzt/
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Die in vielen Regionen starken Sommermonate, eure innovativen Verkaufs-Maßnahmen sowie die 
meist sehr guten Verkaufstage im (Rest)Dezember konnten die entstandenen Rückstände aus dem 
1. und 2. Lockdown Großteils ausgleichen. Erste Prognosen vom Handelsverband und WIFO 
erklären den filialisierten Lebensmitteleinzelhandel mit einem Umsatzplus von 7 % und den 
Österreichischen Onlinehandel mit + 17 % zu den Corona-Gewinnern. Genaue Prognosen fehlen 
noch, aber der stationäre Einzelhandel wird – je nach Branche – ein sattes Minus haben. Der 
stationäre Textil- und Schuhhandel wurde mit einem Minus von über 20% hingegen sehr hart 
getroffen. 

 
Für die Analyse der Einkaufsentwicklung bei den anerkannten Lieferant*innen haben wir nahezu 
alle Umsatzmeldungen und können diese bereits sehr gute einschätzen:  
Nach heutigem Stand haben die Weltläden im Jahr 2020 jedenfalls um 10% weniger bei ihnen 
eingekauft. Der Mode-Lagerstand dürfte in den meisten Weltläden recht hoch sein. Daher ist dieser 
Umsatz im Schnitt sicher auch entsprechend zurück gegangen. Wir wissen von einigen Weltläden, 
dass das Einkaufsverhalten für das Weihnachtsgeschäft sehr zurückhaltend war und bewusst auf 
Lagerware zurückgegriffen wurde. Aufgrund der erfreulichen Weihnachtsumsätze – von 63 
Weltläden melden 31 ein Umsatzplus zum Vorjahr, 13 ungefähr gleichen und 19 schlechteren 
Umsatz als im Vorjahr – ziehen wir den vorsichtigen Schluss, dass sich die Lagerkennzahlen 
verbessert haben könnten.  
 
Verkaufsberatung 
In den Aufgabenbereich der Verkaufsberatung fallen Beratungstermine zu verschiedenen 
Themenbereichen wie Umzug, Umbau, etc. Dabei werden Impulse gegeben und 
Umsetzungsschritte festgehalten. Gemeinsam werden Ziele vereinbart, deren Verwirklichung die 
Umsetzung realistischer machen. 
 
Trotz Corona konnte die Pilotierung eines neuen Beratungsmodules von Johanna Aigner 
abgeschlossen werden. Das Werkzeug „Erfolgsfaktoren-Beratung“ dient der Identifikation von 
Stärken und Potentialen im Weltladen, mit dem Ziel der gemeinsamen Weiterentwicklung Das 
Modul wurde von Mitarbeiter*innen des deutschen Weltladendachverbandes entwickelt und von uns 
adaptiert. Der Vorstand der ARGE Weltläden hat beschlossen dieses Modul als zusätzliche 
Beratungsform zur Professionalisierung der Weltläden in den Innovations- und Strategieprozess zu 
integrieren. Weitere Informationen dazu folgen. 
 
Die AG Fairkauf arbeitet an Ideen und neuen Konzepten für den Verkauf und an der Optimierung 
und Weiterentwicklung der verkaufsfördernden Materialien, die dann vom ARGE Weltläden-Team 
umgesetzt werden. 
 
Die anerkannten Lieferant*innen der Weltläden sind hier  alphabetisch aufgelistet. 
 
Der Bereich Lieferanten & Sortimentsentwicklung in der ARGE Weltläden wird von 
Verkaufsberaterin Christine Ottner koordiniert und gemeinsam mit der Arbeitsgruppe 
Lieferant*innen (mit Vertreter*innen aus Weltläden) und der Geschäftsführerin der ARGE 
Weltläden betreut. Neben der Anfragen-beantwortung zu neuen Produkten in den Weltläden stehen 
die Anerkennung neuer Lieferant*innen und die Aufbereitung der Unterlagen auf der Tagesordnung. 
2020 wurden Bloomers (Jeans und Hosen aus Tunesien) und Beanie.at (Alpakaaccessoires aus 
Peru) neu anerkannt. Durch Vertriebs-Umstrukturierungen wurden auch Sense Organics 
(Kindermode) und Frida Feeling (als Nachfolgefirma von Kalakosh / Miera Tiera) anerkannte 
Lieferant*innen. 

https://www.weltladen.at/fairer-handel/anerkannte-lieferantinnen/
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Die FAIRkaufsschwerpunkte 2020 waren 

  

Monat FAIRkaufsschwerpunkt Importorganisation 

Mai Leichthängematten & Rucksäcke Ticket to the Moon 

Juni/Juli Gesellschaftsspiele für die Reise El Puente 

August/September Zero Waste / Recycling / Upcycling, Schmuck, 
Handwerk, Jausenboxen, Trinkflaschen  

EZA Fairer Handel 

September/Oktober Reis (Produzent*innenbesuch Green Net) EZA Fairer Handel 

Oktober/November Tee mit Geschirr und Kostprobe in WL-
Umschlag 

EZA Fairer Handel 

  

    
 

Ergänzend gab es wie jedes Jahr mit EZA Fairer Handel diverse von Plakaten und anderen 
Materialien begleitete saisonale Schwerpunkte („Garteln“, Mode, Ostern,...). Zusätzlich wurden mit 
El Puente noch zwei kleine Aktionen, Gemüseriegel im Frühjahr und Datteltrüffel im Herbst, 
vereinbart. Corona-bedingt gab es diverse Verschiebungen und der November-Tee Schwerpunkt 
musste abgesagt werden. Der Reisschwerpunkt – flankiert vom digitalen Produzent*innenbesuch 
bei der Weltladenkonferenz – wurde von den Weltläden auf vielen Kanälen erfolgreich bespielt. 
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Umzüge und StandortFAIRbesserungen und FAIRänderungen 
Die Mitarbeiter*innen der ARGE Weltläden begleiteten auch 2020 (Corona-bedingt in einem 
geringeren Ausmaß) Weltläden durch FAIRänderungen bei der Verbesserung von Lagen (Umzüge) 
und kleinere Umbauten und FAIRbesserungen im Weltladen. 
 
BURGENLAND: Der Weltladen in Mattersburg musste im Frühjahr schließen (Vermieter meldete 
Eigenbedarf an). 
 
KÄRNTEN: Weltladen-Verkaufsstelle in Feldkirchen. Der Weltladen Feldkirchen in Kärnten hat 
mit 15.6.2020 geschlossen. Dies geschah aus persönlichen Gründen des Leitungsteams. Die 
Nachfolgelösung ist eine Weltladen-Verkaufsstelle Feldkirchen. Dabei handelt es sich um einen 
Shop-in-Shop-Weltladen innerhalb des Geschäftes „Blumen Wedenig“, welches Judith und Hanzej 
Sticker als Familienbetrieb führen. In Klagenfurt übergibt die langjährige Geschäftsführerin Rosi 
Pichler-Taumberger an Catarina Hofstätter. Rosi bleibt dem Weltladen aber eng fairbunden und 
ist Kärntens regionale Koordinatorin. 
 
NIEDERÖSTERREICH: Wir begrüßen Veronika Stock, Geschäftsführerin aus dem Weltladen 
Horn, als regionale Koordinatorin für Niederösterreich Nord! 
 
SALZBURG: Der Weltladen Golling fair-besserte seinen Standort und ist umgezogen: Die neue 
Adresse Markt 51, 5440 Golling. Wir gratulieren Christine Bliem und ihrem Team zum neuen 
wunderschönen Geschäft mit einer besonders gelungenen Fair-Fashion-Abteilung. 
 
STEIERMARK: In Hartberg musste der Weltladen aus personellen Gründen Ende 2019 schließen. 
In der Zwischenzeit hat sich ein neues Vereins-Team gebildet, welches Corona-bedingt 2020 noch 
in abwartender Position verblieb. 
 
TIROL: Sandra Klausner hat die Geschäftsführung zurückgelegt und seit Februar leitet Kerstin 
Ines Maas den Weltladen Schwaz – wir wünschen ihr viel Freude und alles Gute. 
OBERÖSTERREICH: Claudia Diesenberger hat am 5. September einen Sohn bekommen und 
Carmen Tomandl ist ihre Karenzvertretung als Geschäftsführerin im Weltladen Schärding. 
 
VORARLBERG: Der Weltladen Bludenz hat eine neue Geschäftsführerin. Wir begrüßen Silke 
Gabriel und bedanken uns für das langjährige Engagement bei Edith Zech. 
Pia Nenning, die Tochter von Marlies Nenning ist neue Obfrau vom Verein „Aktiv für eine Welt“, 
dem Trägerverein des  Weltladen Hittisau. 
 
WIEN: Das neue Team in Wien Stammersdorf hat ab Februar den Weltladen der 
Einzelunternehmerin Gaby Nebel erfolgreich als Verein übernommen und konnte trotz Corona toll 
durchstarten! 
 

  

 
 

 

 
 

 

https://www.weltladen.at/feldkirchen/
https://www.weltladen.at/golling/
https://www.weltladen.at/schwaz/
https://www.weltladen.at/schaerding/
https://www.weltladen.at/bludenz/
https://www.weltladen.at/hittisau/
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Förderung des Fairen Handels / WFTO-Standard 
Die Förderung des Fairen Handels in Österreich ist laut Statuten eine der Kernaufgaben der 
Arbeitsgemeinschaft Weltläden. Um diesem Auftrag gerecht zu werden, arbeitete 2020 folgendes 
Team vom Standort in Innsbruck bzw. aus Homeoffices in Wien und Mötz (Tiroler Oberland) dafür: 
 
Johanna Aigner hat im März 2020 ihr Jahresjubiläum als FAIRkaufsberaterin im Team der ARGE 
Weltläden gefeiert. Sie ist seit Oktober 2019 für 25 Wochenstunden für die Beratung der Weltläden 
im Westen und der Mitte Österreichs (Vbg, Tirol, Sbg, OÖ) zuständig. 
 
Iris Teyml setzte ihre Arbeit als PR- und Marketingverantwortliche ab 2020 fort. Ihre Stunden 
wurden ab 2020 auf 25 Wochenstunden erhöht.  
 
Christine Ottner ist für 25 Wochenstunden als FAIRkaufsberaterin für das Burgenland, Wien, NÖ 
und die Steiermark tätig. 
 
Vanessa Wagner war von Anfang Juli 2019 bis Juli 2020 aufgrund mehrerer Augen-Operationen in 
Krankenstand. Mit August 2020 kehrte sie zurück in das Team der ARGE Weltläden für die Bereiche 
Buchhaltung und Corporate Design-Materialien. Aufgrund einer Förderung des 
Sozialministeriums konnten wir zusätzliche Arbeitsgeräte für ihren Arbeitsplatz bezahlen. Diese 
erleichtern den Arbeitsalltag unserer Kollegin. Ab März 2021 wird die Stelle von 8 auf 12 
Wochenstunden aufgestockt, da unsere geringfügig angestellte Assistentin Alina Linzmaier ab 
Jänner 2021 einen Vollzeitjob beim AMS angetreten hat. Die laufenden Verbuchungen wurden mit 
Jahresanfang an die Steuerberatung Bangratz & Hagele in Innsbruck ausgelagert.  
 
Gudrun Danter arbeitet als Geschäftsführerin 35 bezahlte Wochenstunden (plus freiwilligen 
Stunden). Ihr geplantes Sabbatical von 1.12.2019 bis 30.05.2020 wurde mit Mitte März 2020 
Corona-bedingt einvernehmlich beendet.  
 
Das Team der ARGE Weltläden war 2020 für drei Monate in Kurzarbeit.  
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Special I: 25 Jahre Marke Weltladen mit großem Gewinnspiel, Video, Give aways und Corona  
 

Ein schönes Jubiläum wurde 2020 begangen: 25 Jahre Marke Weltladen. Wenngleich es Corona-
bedingt auch anders ablief als geplant. Seit 25 Jahren treten die Weltläden unter einer 
gemeinsamen Marke auf. Diese sorgte dafür, dass der Faire Handel zu einer wunderbaren 
Erfolgsgeschichte wurde. Heute zählen knapp 90 Fachgeschäfte für Fairen Handel in allen 
österreichischen Bundesländern zu dieser Bewegung, die sich dem Fairen Handel verschrieben hat. 
2020 bekam Afrodita Weltladen aus unserem Storytelling ein Gesicht durch Grafikerin Susanne 
Habeler.  
 
Obwohl einige Weltläden schon viel mehr als 25 Jahre Erfahrung im Fairen Handel hatten, halfen 
ihnen Marke und Logo, sich als Fachgeschäfte zu präsentieren. Unfaire Handelspraktiken und die 
damit verbundenen Schicksale von Produzent*innen im globalen Süden sind heute stärker ins 
Bewusstsein vieler Konsument*innen gerückt. Auch die Covid-19-Krise hat dies deutlich 
aufgezeigt. Hier nachzulesen.  
 
Für das Markenjubiläum wurde ein Gewinnspiel mit 25 Preisen unserer anerkannten Lieferant*innen 
organisiert, eine Geschichte geschrieben, die verfilmt und vertont wurde und Tee-Giveaways 
verteilt.  
 
Im Video zur Marken-Geschichte (in einer späteren Version auch mit Untertitelung für die 
Verwendung im digitalen Bilderrahmen, Schaufenster der Weltläden) geht es darum. 
 
Afroditas gibt es überall. Afrodita Weltladen erzählt ihre Geschichte. Es war einmal eine Lady 
mit dem Namen Afrodita. Sie wollte Königin der Fairen Welt werden... 
Film ab!  

 
 

 

              
 
 
 
 
 

https://www.weltladen.at/weltlaeden/weltladen-finden/
https://www.weltladen.at/presse/newsdetail/faire-vielfalt-im-weltladen-seit-25-jahren-marke/
https://www.youtube.com/watch?v=JI4yVE4SxfM&feature=youtu.be
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Neben den FAIRkaufsschwerpunkten und den Akzenten für 25-Jahre-Marke-Weltladen 
verhandelte die ARGE Weltläden mit den Lieferant*innen auch Sondervereinbarungen mit 
Beteiligung für die Weltläden bei Online-Einkäufen in Lockdownzeiten (EZA Fairer Handel, 
Brandless, Fairytale) und bewarb über kreative Sujets die Aktion bei den Kund*innen.  
 

   
 
Weiters stellte die ARGE Weltläden auch wieder vielfältige Drucksorten-Bestellungen und 
Corporate Design- Materialien für Stammkund*innen-Betreuung zur Verfügung. Für die Redaktion 
und den Druck einer Ausgabe der Infozeitschrift „Weltladen aktuell“ war ebenfalls die ARGE 
Weltläden verantwortlich. Diese Zeitschrift informiert über aktuelle Entwicklungen im Fairen Handel 
und der Weltläden und hielt eine umfassende Beschreibung der wirtschaftlichen Lage für die 
Lieferant*innen und weitere Multiplikator*innen sowie die Weltläden bereit. Der Versand erfolgt 
postalisch sowie an die Weltläden auch via Mail. Alle Ausgaben sind für Weltladen-Mitarbeiter*innen 
im Intranet nachlesbar. 
 

  
 
Die Facebook-Seite Weltläden Österreich zählte Ende 2020 3.930 Likes und 4.254 Personen 
haben die Seite abonniert. Das bedeutet einen Zuwachs von mehr als 700 Fans und fast 900 
Abonnent*innen im Vergleich zu 2019. Die Sichtbarmachung der Weltläden umfasste: Produkt- 
und Imagepostings als auch Hintergrundinformationen zum Fairen Handel und gemeinsamer 
(politischer) Aktionen befreundeter Organisationen. Anlassbezogen gab es gesponserte 
Werbeanzeigen. Auch die Funktion der Stories wurde regelmäßig genutzt, um besondere Bilder von 
einzelnen Weltläden publik zu machen.  

http://intranet.weltlaeden.at/de/weltladen-aktuell1.html
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Die erfolgreichsten Postings auf Facebook 2020 waren die Beiträge:  

• „Fair statt Black #fairfriday“ mit Verlinkung zum Blogbeitrag (250 Likes, knapp 300 mal geteilt) 

• Grußworte von Bundespräsident Van der Bellen (140 Likes, 84 mal geteilt) (siehe unten).  
 

 
 

Ein Schwerpunkt lag auf der Information über den Fortgang des Corona-Soforthilfe-Fonds und 
den Produkten der unterstützen Produzent*innen. Den Fonds hat die ARGE Weltläden bereits mit 
30.03.2020 eingerichtet und wickelt seither monatliche Unterstützungen ab. Die 
Entscheidungsgrundlagen werden von der EZA Fairer Handel zur Verfügung gestellt. Danke an 
dieser Stelle an Birgit Calix und Julian Fellner und alle Unterstüzer*innen! Es kamen bis Ende 
2020 knapp 80.000 Euro zusammen. Ein großartiges Ergebnis mitten in Corona-Zeiten. 

 

  
 

Weiters bespielte die ARGE Weltläden neuerlich den Instagram-Account. Wir zählen auf 
Instagram 1100 Abonnent*innen. Davon kommen etwa 75 Prozent aus Österreich, der Anteil der 
25-34 Jährigen ist hier am Größten. 73,5 Prozent sind weiblich, größtenteils aus Wien und nutzt 
Instagram tagsüber recht kontinuierlich, aber um 18 Uhr am häufigsten. Im Jahr 2020 wurden genau 
100 Beiträge veröffentlicht. Die Reichweite an Konten ist natürlich von Posting zu Posting durch 
die #hashtags oder Promotionen sehr unterschiedlich. Das erfolgreichste Posting war das 
Osterhasenposting mit einer Impressionszahl von 17.500 und einer Kontenreichweite von 
12.200 Personen. Über 90 Prozent davon kamen durch die Bewerbung/Promotion (30 Euro Kosten) 
auf dieses Posting. Die vergebenen Likes für dieses Posting waren 164. Den Weg zur Website über 
dieses beworbene Posting nahmen 132 Personen. Die üblichen Reichweiten sind bei den 
Postings ca. 500 Impressionen, 400 Kontenreichweite und 40 Likes. 

 

 

https://www.facebook.com/hashtag/fairfriday?__eep__=6&__tn__=*NK*F
https://www.weltladen.at/blog/fair-friday-for-all/
https://www.weltladen.at/blog/corona-soforthilfe-fonds-fuer-produzentinnen/
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Gut die Hälfte der Postings sind sogenannte Reposts (siehe Repost aus Baden mit den Oskar 
Riegeln am Berg) von Weltläden oder Lieferant*innen. 
 

 
 

Die Storyfunktion wird mehrmals wöchentlich genutzt, hier werden für 24 Stunden die 
Verkaufsschwerpunkte und Postinginhalte extra hervorgehoben, Videos erstellt und auch die 
einzelnen Beiträge von Weltläden (siehe Story von Götzis) verwendet und somit deren Reichweite 
erweitert. 

 

 
 
Weltläden haben 80 mal die Weltläden Österreich in ihren Beiträgen erwähnt, was Luft nach 
oben lässt. 
 
 
 
 

 
weltladenoesterreich 

 
https://www.facebook.com/weltlaeden 

 

https://www.instagram.com/weltladenoesterreich/?hl=de
https://www.facebook.com/weltlaeden
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Das Weltladen-Magazin 
 

 
 

    
 

 
 
…informierte die Weltladen-Kund*innen im Frühjahr  
und im Herbst mit jeweiligem Schwerpunktthema  
(FAIR MACHT FRAUEN STARK und Reis), 
Produzent*innen-Stimmen aus dem globalen Süden, 
Produkt- und Rezepttipps.  
Bei beiden Ausgaben lag die redaktionelle 
Verantwortung und die grafische Abwicklung mit 
Susanne Habeler bei der ARGE Weltläden,  
die diese Tätigkeit zur Unterstützung der Jahresarbeit  
für die Vorarlberger Weltläden übernahm.  
 
Frühjahrsausgabe: In ganz Österreich wurden 31.907 
Exemplare aufgelegt.  
Herbstausgabe: In ganz Österreich wurden etwas mehr 
als 33.584 Exemplare postalisch versandt und in den 
Weltläden an Kund*innen verteilt.  
 
 
Weltladen-Magazin 1/2020  
Weltladen-Magazin 2/2020 
 

Die ARGE Weltläden stellte den Weltläden als Service Vorlagen für Newsletter, Facebook-Bilder 
und Pressebausteine zur FAIRfügung. Besonders in anlassbezogen promotete die ARGE 
Weltläden die Marke Weltläden. Der Weltladentag wurde vorbereitet und beworben (s.u.): 
 
Knapp 50 Blogbeiträge unter „Was uns bewegt“ wurden oftmals mit Ankündigung auf Facebook 
„unter die Menschen“ gebracht. Es werden Produkte und Hintergründe sowie Produzent*innen-
Wissen und neue Lieferant*innen vorgestellt. Corona-bedingt gab es 2020 Sonderblogbeiträge 
über das „Faire einkaufen während der Lockdowns“, die Situation der Produzent*innen im globalen 
Süden oder Specials wie „Gleich und gleicher – Unser Statement zum Sortimentskonflikt im 
Handel während des zweiten Lockdowns“ oder unsere Meinung zum Black Friday, den wir wieder 
zum „Fair Friday“ machten. Für das Newsletter-Tool der Weltläden hat Iris Teyml mit Hilfe von 
Lektoraten durch das ARGE Weltläden-Team wiederrum Textbausteine und Bilder zur FAIRfügung 
gestellt, die von den Weltläden wiederrum nach Lust und Laune in den Newsletter kopiert wurden 
und fertig!  
 

Folgende Presseaussendungen wurden 2020 von Iris Teyml und Gudrun Danter erstellt. Alle 
Presseaussendungen sind hier abrufbar: https://www.weltladen.at/presse/ 

• Der FAIRlockende Unholde  

• Faire Vielfalt im Weltladen. Seit 25 Jahren Marke.  

• Tiroler Röstung  

• Corona-Soforthilfe - die direkt ankommt  

• FAIR MACHT FRAUEN STARK  

  

https://www.weltladen.at/blog/der-faire-handel-der-weltlaeden-macht-frauen-stark/
https://www.weltladen.at/blog/der-faire-handel-der-weltlaeden-macht-frauen-stark/
https://www.weltladen.at/blog/tauchen-sie-ein-in-das-weltladen-universum-1/
https://www.weltladen.at/was-uns-bewegt/
https://www.weltladen.at/presse/
https://www.weltladen.at/presse/newsdetail/lienzer-weltladen-kaffee/
https://www.weltladen.at/presse/newsdetail/faire-vielfalt-im-weltladen-seit-25-jahren-marke/
https://www.weltladen.at/presse/newsdetail/tiroler-roestung/
https://www.weltladen.at/presse/newsdetail/corona-soforthilfe-die-direkt-ankommt/
https://www.weltladen.at/presse/newsdetail/fair-macht-frauen-stark-1/
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Traditionell setzten wir unsere Medien-Kooperation mit dem Südwind-Magazin fort. Monatlich 
wurden saisonal passende Weltladen-Themeninserate geschaltet und es wurde ein neues 
Gutschein-Sujet gestaltet, das vielseitig verwendbar und für mehrere Jahre einsetzbar ist. Es 
hatte sehr gute Resonanzen. Das neue Weihnachtsplakat mit dem Claim „Weihnachten kommt 
bestimmt“ spielte auf die unsichere Einkaufssituation vor Weihnachten an und machte Gusto 
schon früh genug und in Ruhe in der fairen Weltladen-Vielfalt zu schmökern. Weiters beteiligte sich 
die ARGE Weltläden beim Adventskalender von Fairtrade Österreich mit 7 x 10 Euro 
Gutscheinen und kooperierte anlassbezogen mit weiteren Kooperationspartner*innen.  
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Special II: Grußworte von Bundespräsident Alexander Van der Bellen 
 
Bundespräsident Alexander Van der Bellen gratulierte zum 25-Jahre-Jubiläum der Marke 
Weltläden und dankte für das Engagement der Weltladen-Mitarbeiter*innen! Wir freuen uns über 
diese Wertschätzung! Hier geht es zum Download des Schreibens aus der 
Präsidentschaftskanzlei. 
 

 
 
 

https://www.weltladen.at/blog/grussworte-von-bundespraesident-alexander-van-der-bellen/
https://www.weltladen.at/blog/25-jahre-marke/
https://www.weltladen.at/blog/25-jahre-marke/
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Zahlung eines Fairen Preises, würdevolle Arbeit und Leben / WFTO-Standard 
Ein menschenwürdiges und selbstständiges Leben für die Produzent*innen ist ein Ziel der 
Fairhandelsbewegung. Dies ermöglichen die Weltläden in erster Linie durch den Verkauf von 
Produkten. Die Auseinandersetzung mit der Bedeutung des fairen Preises im Fairen Handel ist 
immer ein wichtiger Gesprächspunkt in Begegnungen mit Partner*innen aus dem Süden. 2019 ging 
es bei der Begegnung mit Produzent*innen von BOCU/Uganda und SPOSEL/Mexiko um den neuen 
Coffee for Future und dessen Preisgefüge sowie die zusätzlichen Klimaprämien (die in 
Klimaschutzprogramme investiert werden). Auf der 118. Weltladenkonferenz (siehe unten) wurden 
die Auswirkungen des Klimawandels und daraus notwendig werdende Anpassungsmaßnahmen 
besprochen. Die Klimaprämien als Teil des „Fairen Preises“ sind daher wichtige Schrauben, für die 
an einer besseren Zukunft gedreht werden können. 

 
Nicht-Diskriminierung, Gleichberechtigung / WFTO-Standard 
Im ARGE Weltläden-Team waren 2020 neuerlich ausschließlich Frauen tätig. Es waren fünf Frauen 
zwischen 8-35 Wochenstunden angestellt. Im Vorstand der ARGE Weltläden herrscht ein 
ausgeglichenes Geschlechterverhältnis. Zwei Frauen und zwei Männer (aus drei Bundesländern 
Niederösterreich, Steiermark und Tirol) arbeiten ehrenamtlich auf Spesenersatzbasis mit. Die 
Weltläden beschäftigten laut statistischer Auswertung der Datenblätter 187 Angestellte und 937 
ehrenamtliche Mitarbeiter*innen. Der Frauenanteil beträgt 85%. 

 
Gute Arbeitsbedingungen / WFTO-Standard 
Sinnstiftende Arbeit ist für viele Mitarbeiter*innen ein wichtiges Kriterium. Die ARGE Weltläden als 
Dachorganisation und die Weltläden als selbstständige Einheiten bemühen sich ihrerseits um 
wertschätzende und gute Arbeitsbedingungen für alle Mitarbeiter*innen. 2020 gab es einen 
Rückgang bei ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen, eine Folge der Corona-Krise und die 
Schutzmaßnahmen von Mitarbeiter*innen eines bestimmten Alters.  
 
Die ARGE Weltläden hat trotz Corona zwei Fortbildungsveranstaltungen (mit Hygiene- und 
Sicherheitskonzepten) durchführen können und damit wiederrum Weiterbildungsinputs für die 
tägliche Arbeit im Weltladen gegeben. In Covid-Zeiten waren vor allem elektronische Informationen 
sehr wichtig, daher wurde erneut das Intranet regelmäßig aktualisiert und – wie unten angegeben – 
sehr viel auf Telefonate und Newsletter gesetzt.  
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Aus- und Weiterbildung / WFTO-Standard 
Folgende Angebote zur Kompetenzerweiterung und -stärkung der Weltladen-
Mitarbeiter*innen wurden 2020 gemacht: 
 
6. GF-Treffen 24.01.2020 in Salzburg  
Diese Treffen wurden 2015 als Idee eines innovativen Weiterbildungsformats von der ARGE 
Weltläden eingeführt und erhält von Anbeginn positive Resonanzen. Zwischen 55-75 
Geschäftsführer*innen nahmen jährlich an diesem Treffen teil. Die Vorteile fassten wir im 
Programm für die Geschäftsführer*innen so zusammen: 

• persönlich: Sei dabei beim exklusiven Tag für alle Weltladen-Geschäftsführer*innen. 

• innovativ: Widme dich einen Tag lang wichtigen Themen für deinen Weltladen 

• fair-netzt: Triff einen Tag lang andere Geschäftsführer*innen und tausche dich mit ihnen aus. 

• wertvoll: Am Ende des Tages nimmst Du konkretes Wissen für die wirtschaftliche Performance 
des Weltladens mit Nachhause. 

Der Weiterbildungstag 2020 orientierte sich an folgenden Themen:  

• Aktuelle Entwicklungen im Fairen Handel 

• Betriebswirtschaftliche Tools zur Sortimentsplanung, die im Tagesgeschäft unerlässlich für 
die erfolgreiche Performance des Weltladens sind – Motto „Im Einkauf liegt der Gewinn“ 

• Storytelling & Narrativ  
 
Weltladenkonferenzen: 
2020 fanden neuerlich zwei Weltladenkonferenzen statt. Die intensive Fortbildung und der 
Austausch standen wieder im Mittelpunkt. Wegen der positiven Resonanz zur Erreichbarkeit, 
fanden die beiden großen Weltladenkonferenzen wieder in Salzburg statt: Etwas mehr als 300 
Teilnehmer*innen (Weltläden, Kooperationspartner*innen, Lieferant*innen) waren mit dabei. Die 
Komplettabwicklung liegt in der Hand der ARGE Weltläden. Was ist hier zu tun? 
Programmentwicklung, Anfragen und Klärungen mit Referent*innen/Expert*innen, Organisation 
(Zimmereinteilungen/Gästeliste für Hotels, organisatorische Klärungen – Raum, Technik, 
Ausstattung, Pausenversorgung) und Umsetzung der Veranstaltung sowie Nachbearbeitung 
(Abrechnung, Dokumentation mit Unterlagen für Newsletter und Intranet, Feedbackauswertung 
und Schlussfolgerungen für die nächsten Veranstaltungen und für die Referent*innen und die 
Veranstaltungsorte). 
Februar: But Beautiful – Gesprächsabend zum Film mit Erwin Wagenhofer // Impulsvortrag 
Gertrude Eigelsreiter-Jashari "Empowerment von Frauen" //  Impulse aus der Regionalen 
Koordination (Aufgabenprofil) und zur AG Lieferant*innen // Bildungskoffer für Volksschulen vom 
Weltladen Lienz // Weltladentag 2020 - Info von Iris Teyml // Workshops (Birgit Calix, Hartwig 
Kirner, Kaffee Adelante/Weltladen Waidhofen, easyWLP und Cloudio), Vorstellung von Daniela 
Kern/neue GF der EZA Fairer Handel // Vollversammlung mit Vorstandswahl 
September: Buchpräsentation Lisz Hirn „Wer braucht Superhelden. Was wirklich nötig ist, um 
unsere Welt zu retten“ // Informationsstunde der ARGE Weltläden (Informationsstunde für 
Weltläden „Königin Afrodita Weltladen“: Wie Narrative unser Tun und die WFTO-Standards 
lebendig und fair-ständlich machen. Nun gehen wir mit Königin Afrodita einen Schritt 
weiter/Afrodita-Video // Konzeptpräsentation 25-Jahre-Marke-Weltladen // Covid-19-update: Die 
ARGE Weltläden berichtete über die vergangenen Monate, die (wirtschaftliche) Entwicklungen der 
Weltläden, sowie die Entstehung und den Fortgang des Corona-Soforthilfe-Fonds inkl. News zu 
Lieferant*innen) // Gut aufgetischt – Reisschwerpunkt präsentiert von der EZA Fairer Handel // 
Fairer Markt mit anerkannten Lieferant*innen 

http://intranet.weltlaeden.at/de/extend/1572865213_gudrun_ID5dc004bdcad62000486000/weltladenkonferenz1.html
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117. Weltladenkonferenz: 
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Regionale Weltladentreffen und regionale Weltladenkoordination 
 
Im Frühjahr waren noch Live-Treffen möglich, im Herbst war es nur mehr teilweise – und mit 
Hygiene- und Sicherheitskonzept möglich – sich persönlich in den Regionen mit den Regionalen 
Koordinatorinnen der ARGE Weltläden auszutauschen. Nichts desto trotz waren wie im Vorjahr 
gesamt 200 FAIRtreter*innen aus den Weltläden in Österreich dabei. Die Treffen dienen dem 
Austausch und der Abstimmung der Weltläden untereinander und der Informationsweitergabe durch 
die ARGE Weltläden in den Bereichen FAIRkauf, PR & Marketing, Bildung und Kampagne. 
 
Die regionalen Weltladenkoordinator*innen sind: 
Christine Bliem, Weltladen Golling, für Salzburg 
Roswitha Lobe, Weltladen Braunau, für Oberösterreich 
Rosi Pichler-Taumberger, Weltladen Klagenfurt, für Kärnten 
Marianne Rauscher, Weltladen Fürstenfeld, für Steiermark 
Christine Ottner, Fairkaufsberaterin ARGE Weltläden, für Niederösterreich, Burgenland & Wien 
Veronika Stock, Weltladen Horn, für Niederösterreich Nord 
Johanna Aigner, Fairkaufsberaterin ARGE Weltläden, für Tirol 
Gudrun Danter, GF ARGE Weltläden, für Vorarlberg 
 
Grundkurse für Fairen Handel 
Hintergrundinformationen über den Fairen Handel, die Arbeitsweise der Weltläden, internationale 
Aspekte des Fairen Handels und Arbeitsbereiche in und um den Weltladen sind Voraussetzung für 
eine kompetente Mitarbeit im Weltladen. Die ARGE Weltläden finanziert daher die Grundkurse 
„Fairer Handel“ und ist laufend in Austausch mit den Grundkursleiter*innen in den Bundesländern.  
Die Grundkurse fanden 2020 für Weltladen-Mitarbeiter*innen in Kärnten, Niederösterreich, 
Oberösterreich und Vorarlberg statt.  
Kosten: Den Weltläden entstehen keine Kosten. Die Kosten sind von der ARGE Weltläden 
budgetiert. Die Grundkursleiter*innen erhalten ein Honorar und die Vergütung der Fahrtkosten. Die 
Teilnehmer*innen erhalten nach dem Kurs ein Zertifikat. Das Angebot des Grundkurses ist eine 
Schulung für neue Weltladen-Mitarbeiter*innen und wird auch zur Auffrischung und 
Aktualisierung des Wissens von bestehenden Mitarbeiter*innen genutzt. 
 
Sichtbarmachung der Marke Weltläden und unserer Haltung (Auszug) 

 

• Eine Geschichte über Fairness und Vielfalt. Seit 25 Jahren Marke. 

• Gleich und gleicher? Unsere Meinung zum Sortimentskonflikt im Handel während des 2 
Lockdowns  

• Fair Friday statt Black Friday: Dieser Beitrag war einer der erfolgreichsten Beiträge und wurde 
auf Facebook am öftesten geteilt (siehe weiter oben). 

• Mehrere redaktionelle Artikel oder Fragenbeantwortung von Journalist*innen z.B. Chi-Magazin, 
TAU-Magazin, Die Vorarlbergerin und Tiroler Sonntag.  

 

 
 

https://www.weltladen.at/was-uns-bewegt/
https://www.weltladen.at/was-uns-bewegt/
https://www.weltladen.at/blog/gleich-und-gleicher/
https://www.weltladen.at/blog/gleich-und-gleicher/
https://www.weltladen.at/blog/fair-friday-for-all/
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Interne und externe Kommunikation (Auszug) 
 

• Persönliche Kontakte durch Weltladenbesuche, Weltladenkonferenzen, 
Geschäftsführer*innen-Treffen, regionale Weltladentreffen. Die persönlichen Kontakte 
mittels sonst vieler Weltladenbesuche schrumpften 2020 aufgrund von Covid-19 leider 
deutlich. Allerdings gab es verstärkte Kontakte in Form von E-Mails und unsere 
„Servicehotline“, d.h. die FAIRkaufsberaterinnen, die PR-Verantwortliche sowie die 
Geschäftsführerin waren in vielerlei Hinsicht Ansprechpartnerinnen für die Weltläden im 
besonderen Jahr 2020.  

• Die monatlichen ARGE Weltläden-Newsletter wurden 2020 durch „Corona-
Sondernewsletter“ erweitert. Die ARGE Weltläden hat von den aktuellen Covid-
Verordnungen bis hin zu staatlichen Hilfen diverser Art und PR-Maßnahmen zur Kund*innen-
Bindung aufbereitet – via Mail und im Intranet dokumentiert. 

• Die Infozeitschrift „Weltladen aktuell“ wurde einmal herausgegeben. Für die Redaktion 
zeichnete wiederum die ARGE Weltläden fair-antwortlich. Die Inhalte bewegen sich von 
Informationen über StandortFAIRänderungen bis hin zu Beiträgen von Weltläden für 
Weltläden, Datenblattanalyse und Produktgruppen bis hin zu internationalen Entwicklungen im 
Fairen Handel oder aktuellen politischen Aktionen befreundeter Organisationen. 

• Qualitätssicherung durch schriftliche und mündliche Feedbacks: Bei 
Weltladenkonferenzen, Geschäftsführer*innen-Treffen, beim Fairen Markt, Lieferant*innen- 
Zufriedenheit wurden Feedbacks der Weltläden und der Lieferant*innen mittels q-Set-
Umfragen bzw. Feedbackblättern vor Ort eingeholt. Die Auswertung wird von der ARGE 
Weltläden für Feedbacks an die Tagungshäuser und Lieferant*innen bzw. Referent*innen 
genutzt. Es wird versucht, bei kommenden FAIRanstaltungen darauf einzugehen. 

• www.weltladen.at 2020 wurde die 2018 neu gestaltetet GEMEINSAME Web-Plattform der 
Weltläden zwei Jahre alt. Verschiedene Funktionen wie wechselnde Teaserbilder wurden auf 
der Startseite beibehalten und laufend aktualisiert. Weiters wurden der Produkte & Specials- 
und der Faircooking-Bereich laufend erweitert, sowie der Naturkosmetik – DIY-Bereich neu 
eingerichtet. Vor allem der Blog „Was uns bewegt“ wurde regelmäßig mit Neuigkeiten bespielt 
und diese in den sozialen Medien geteilt. Weiters wurde der Bereich der Weltladen-Geschichte 
ergänzt.  

• Intranet: Wie im Vorjahr wurde das Intranet laufend aktualisiert mit Servicematerialien, 
Downloads, Tipps und Tricks.  

• Weltläden Österreich – Facebookseite: Wie oben erwähnt, zählte die Facebook-Seite 
Ende 2020 3.930 Likes und 4.254 Personen haben die Seite abonniert. Das bedeutet einen 
Zuwachs von mehr als 700 Fans und fast 900 Abonnentinnen im Vergleich zu 2019.  

• Messeauftritte der Weltläden – unterstützt von der ARGE Weltläden. Die 3. ÖKO Fair Messe 
wurde wegen Covid-19 abgesagt. Der Klassiker der Branchenmessen, der WearFair fand statt 
und der Weltladenstand wurde vom Team des Weltladen Traun betreut. Die Standgebühr 
wurde zum Teil von der ARGE Weltläden im Sinne der Förderung des Fairen Handels 
übernommen. Danke an die beteiligten Weltladen-Mitarbeiter*innen für die Sichtbarmachung 
der Marke Weltladen.  

• Die Woche der Entwicklungszusammenarbeit in Oberösterreich von 9. bis 14. November 
2020 wurde aufgrund der Corona-Krise unter neuen Rahmenbedingungen durchgeführt. 
An allen anderen Standorten, die sich bisher an der EZA-Woche beteiligt haben, wurden 2020 
keine Verkaufsstände eingerichtet. Auch auf das Rahmenprogramm mit Ausstellungen und 
Veranstaltungen wurde zur Gänze verzichtet. Im Servicebüro des Landes Oberösterreich 
konnten Weltladen-Gutscheine erworben werden und die Weltläden wurden als Orte des 
Fairen Handels in diversen Medien mitbeworben, so z.B. auf der Website des Landes.  

 
 
 

http://www.weltladen.at/
https://www.weltladen.at/produkte/
https://www.weltladen.at/faircooking/
https://www.weltladen.at/produkte/naturkosmetik-diy/
https://www.weltladen.at/was-uns-bewegt/newsdetail/das-neue-weltladenmagazin-ist-da/
https://www.weltladen.at/weltlaeden/geschichte/
https://www.weltladen.at/weltlaeden/geschichte/
https://www.facebook.com/weltlaeden/
https://www.weltladen.at/blog/woche-fuer-fairen-handel/
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/ezawoche.htm
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Politische Aktionen & Anwaltschaft 
Weltladentag 2020 
 

   

Das Konzept zum Weltladentag wurde im Februar auf der Weltladenkonferenz präsentiert. 
Da viele Aktivitäten dann im Mai für die Weltläden Corona-bedingt nicht durchführbar waren, 
haben Iris Teyml und Gudrun Danter ein alternatives „Projektpaper“ entwickelt. Dieses wurde 
persönlich, via Intranet, Website, Blog, Facebook, Instaseiten und Newsletter kommuniziert.  
 
Der Weltladentag fand am 9. Mai 2020 und die begleitenden Kampagnenwochen von 4. bis 31. 
Mai 2020 statt. Anders als geplant konnte der Weltladentag (und die Kampagnenzeit) NICHT mit 
einem köstlichen Frühstück bei Freundinnen oder anderen FAIRkostungsformen mit sozialem 
Austausch stattfinden. 
Trotzdem oder gerade deshalb waren es Tage, welche die FAIRbundenheit im Fairen Handel 
feierten und den Kund*innen unsere Anliegen und Hintergründe von Menschen entlang der 
Lieferkette näherbrachten. 
 
Produkte aus Frauenhand 
 
Wunderbare Produkte aus Frauenhand und Geschichten von Beginn der Lieferkette bis in den 
Weltladen und zu den Kund*innen standen im Mittelpunkt: beispielsweise Kaffee aus 
Frauenhand, bestes Arganöl aus Marokko oder Mode und Handwerksprodukte aus den 
Ländern des globalen Südens.  
 
Auch auf den Social-Media-Kanälen holten wir die Frauen in den Weltläden vor den Vorhang und 
wurde die FAIRbundenheit gelebt. 
 
Zur Information am und rund um den Weltladentag und die Kampagne gab es  

• Plakate und Sujets für verschiedene Einsatzmöglichkeiten (Newsletter, Social Media) 

• Weltladen-Magazin 

• Give-Aways  

• einen umfangreichen Bereich zum Weltladentag im Intranet von www.weltladen.at zur 
vorbereitenden Vertiefung für die Weltladenmitarbeiter*innen.  

• Blog und Social Media Beiträge der ARGE Weltläden zum Teilen durch die Weltläden 
 

Videoclip  
Von Indien bis Peru. Von Götzis bis Jennersdorf. FAIR MACHT FRAUEN STARK. Im globalen 
Süden und in Österreich. Die faire Vielfalt aus Frauenhand finden Sie in den Weltläden. Hier geht 
es zum Videoclip STARKE FRAUEN IM FAIREN HANDEL 

http://www.weltladen.at/
https://www.facebook.com/weltlaeden/videos/2882291611868526/
https://www.facebook.com/weltlaeden/videos/2882291611868526/
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Zusammenfassend: Natürlich viel weniger als sonst, aber trotz erschwerter Bedingungen gab es 
Angebote der Weltläden am Weltladentag und verschiedene niederschwellige 
Handlungsoptionen und Giveaways für die Kund*innen.  
 
Menschenrechte auf den Philippinen - Brutaler politischer Mord 
Mitten in der COVID-19-Krise geht die Regierung auf den Philippinen hart gegen 
Menschenrechtsaktivist*innen vor, die für Betroffene der COVID-19-Krise arbeiten. Das Panay Fair 
Trade Center ist leider seit vielen Jahren von dieser politischen Verfolgung betroffen. Immer wieder 
werden Mitglieder der Organisation verfolgt, entführt und ermordet. Am 30. April 2020 wurde Jory 
Porquia, PFTC-Mitarbeiter und berühmter Menschenrechts- und Umweltaktivist, ermordet. 
Fairhandels-Organisationen wie die EZA Fairer Handel, CTM-Altromercato (Italien), GEPA 
(Deutschland) und natürlich die Arbeitsgemeinschaft Weltläden haben im Namen der Weltläden 
Briefe an den Justizminister und den Generalstaatsanwalt der Philippinen gesandt, um die 
Besorgnis über die wiederkehrenden Menschenrechtsverletzungen zum Ausdruck zu bringen und 
die Aufhebung der Anklage gegen Aktivist*innen zu fordern. Zum Nachlesen: Brief an die 
philippinischen Behörden der ARGE Weltläden. 
 

 
 
Libanon-Solidarität 
Am Abend des 4. August 2020 wurde die libanesische Hauptstadt Beirut von einer massiven 
Explosion im Haupthafen, mitten im Zentrum der Stadt, erschüttert. Die Explosion von etwa 
2.700 Tonnen Sprengstoff sandte Schockwellen über die Stadt und verursachte weitreichende 
Schäden. 300.000 Menschen, ein Drittel der Bevölkerung der Hauptstadt, wurden innerhalb 
weniger Sekunden obdachlos. Mehr als 10.000 Unternehmen wurden durch die Explosion in die 
Luft gesprengt. Krankenhäuser, Einkaufszentren, traditionelle Stadtviertel, alte Souks, traditionelle 
Beiruti-Häuser wurden dem Erdboden gleichgemacht. Es gibt noch keine abschließende Erhebung 
der materiellen Schäden, es ist aber davon auszugehen, dass Schäden im Wert von bis zu 3 
Milliarden Dollar verursacht wurden (Newsletter der EZA Fairer Handel vom 12.08.2020). 
 
Die ARGE Weltläden und die EZA Fairer Handel haben zur Aktion der Zivilgesellschaft aufgerufen. 
Konkretes Ergebnis: Die Spendenbereitschaft inmitten der Covid-19 Krise war 
überwältigend. Viele haben dazu beigetragen innerhalb kürzester Zeit fast EUR 18.500,- an 
Unterstützungsgeldern zu sammeln. EUR 13.700,- wurden noch im September an Fair Trade 
Lebanon überwiesen. Das gesammelte Geld ist in den Ankauf von Lebensmitteln primär von den 
Kooperativen und ProduzentInnen von Fair Trade Lebanon geflossen und an bedürftige Familien 
verteilt. Auf diese Weise unterstützten die Weltläden und andere die ProduzentInnen von Fair 
Trade Lebnanon und konnten bedürftigen Familien in Beirut hochwertige und lokal hergestellte 
Lebensmittel zukommen lassen. Viele Weltläden starteten einen Schwerpunkt mit roten Linsen. 
Dadurch konnte der Verkauf der Linsen in den Vergleichsmonaten verdoppelt werden und 
eine Bestellung für Linsen konnte vorgezogen werden.  
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Die ARGE Weltläden hat mit einem Blogbeitrag und Informationen über die sozialen Medien sowie 
mit vielen Linsen-Rezepten (auch aus den Weltläden!) den Faircooking-Bereich auf 
www.weltladen.at befüllt.  
 

  
 

Fairtradesolidarity und Rezeptbild vom Weltladen Horn/NÖ 
 

 

Umweltschutz / WFTO-Standard 
Jeder noch so kleine Schritt zählt. Ein aus unserer Sicht – vor allem, weil seit Jahrzehnten praktiziert 
ist, dass die Mitarbeiterinnen und der Vorstand der ARGE Weltläden alle Dienstreisen mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln vornimmt. Nur in Ausnahmefällen wird der Privat-PKW verwendet.  
Bei unseren FAIRanstaltungen (eine Geschäftsführerinnen-Treffen, zwei Weltladenkonferenzen) 
reisten auch 2020 neuerlich fast 100 % der Teilnehmer*innen öffentlich an – wiederrum unterstützt 
durch ein Anreizystem der ARGE Weltläden, welches die Reisekosten für eine Person eines 
Weltladens refundiert. 
 

Solidarische Handelsbeziehungen / WFTO-Standard 
Begegnungen mit unseren Partner*innen sind einerseits zum wechselseitigen Austausch, 
andererseits zum Wissensaufbau für den Verkauf von Produkten sehr wichtig. Mit Vor-Ort-Besuche 
waren 2020 aufgrund von Covid-19 nicht möglich – weder von Produzent*innen-seitig nach 
Österreich noch umgekehrt. Damit entfiel auch die Produzent*innen-Tour innerhalb von Österreichs, 
um den Kund*innen die Lieferkette nochmals anschaulicher zu machen.  
 
Im weiteren Kreis für solidarische Beziehungen und Networking steht die Mitgliedschaft bei der 
Clean-Clothes-Kampagne und FAIRTRADE Österreich. Der Vorstandsvorsitzende der ARGE 
Weltläden, Ernst Gassner, vertritt die ARGE Weltläden im Vorstand von FAIRTRADE Österreich.  
Auch bei der World Fair Trade Organization sind wir Mitglied und seit 2018 auch beim Netzwerk 
für soziale Verantwortung (NeSoVe) inklusive Zahlung des Mitgliedsbeitrages. Mit NeSoVe 
werden wir 2021 gemeinsam dessen Bemühungen für ein Lieferkettengesetz unterstützen.  
 
Innsbruck/Amstetten, Gudrun Danter und Ernst Gassner 

https://www.weltladen.at/blog/heute-braucht-der-libanon-alles/
https://www.weltladen.at/faircooking/
http://www.weltladen.at/
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DANK. Ohne die engagierte Arbeit von haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen wären viele 
Aktivitäten und Tätigkeiten der ARGE Weltläden nicht möglich. Namentlich bedanken wir uns: 
 

Ernst Gassner, Weltladen Amstetten ......................... Vorsitzender ARGE Weltläden, AG Lieferant*innen 
Ute Kolck-Thudt, Weltladen Amstetten ....................... AG Bildung & Kampagne 
Maria Irauschek, Weltladen Amstetten ....................... Dekokurse in Ostösterreich 
Gerti Jaksch-Fliegenschnee, Weltladen Baden .......... AG Fairkauf 
Gerti Eilmannsberger, Weltladen Bad Schallerbach .. AG Fairkauf 
Roswitha Lobe, Weltladen Braunau ........................... Reg. Koordination Oberösterreich, Grundkursleiterin 
Sabine Klapf, Weltladen Bludenz ............................... Grundkursleiterin 
Peter Buzanits, Weltladen Eisenstadt ........................ Web/E-Mail Adressen/Relaunch Newsletter 
Marianne Rauscher, Weltladen Fürstenfeld ............... Regionale Koordination Steiermark 
Catherine Seewald, Weltladen Fürstenfeld ................ Schriftführerin Vorstand ARGE Weltläden, AG Bildung 
Hans Toth, Weltladen Gänserndorf ............................ Kassier Vorstand ARGE Weltläden 
Christine Bliem, Weltladen Golling ............................. AG Fairkauf, Reg. Koord. Salzburg seit 10/2019 
Beate Scheier, Weltladen Götzis ................................ AG Lieferant*innen 
Carina Zúñiga Chinchilla, Weltladen Graz .................. AG Bildung & Kampagne 
Hildegard Klug, Weltladen Graz ................................. Grundkurs und Dekokurse in Südösterreich 
Veronika Stock, Weltladen Horn ................................. Regionale Koordinatorin seit 2019 
Eva Schmudermayer, Weltladen Horn ....................... AG Bildung & Kampagne 
Antonia Kriechbaum, Weltladen Innsbruck ................. AG Fairkauf 
Rosi Pichler-Taumberger, Weltladen Klagenfurt ........ Regionale Koordination Kärnten, Grundkursleiterin 
Veronika Amon, Weltladen Krems .............................. AG Fairkauf 
Andrea Pribil, Weltladen Lienz .................................... Vorsitzende-Stellvertreterin Vorstand ARGE Weltläden 
Hannes Stammler, Weltladen Linz ............................. AG Lieferant*innen 
Uschi Käferböck, Weltladen Mödling .......................... AG Lieferant*innen 
Maria Luise Loacker, Weltladen Rankweil ................. Dekokurse in Westösterreich 
Hans Bichler, Weltladen Saalfelden ........................... Grundkursleiter 
Christine David, Weltladen Salzburg-Gneis ............... AG Fairkauf 
Sabine Wiesinger, Weltladen Salzburg-Gneis ............ AG Lieferant*innen 
Manfred Wimmer, Weltladen St.Johann/Tirol ............. Weltladenkonferenz-Fotograf 
Regina Durstberger, Weltladen Waidhofen/Ybbs ....... Rechnungsprüferin der ARGE Weltläden 
Ingrid Haas, Weltladen Weyer .................................... Rechnungsprüferin der ARGE Weltläden 
Martina Schauer, Weltladen Waidhofen ..................... Grundkursleiterin 
Mitarbeiter*innen aus 24 Weltläden brachten anlassbezogen Ideen und Engagement für die gemeinsame 
Arbeit der ARGE Weltläden ein. Für die AG Fairkauf gibt es die oben erwähnten Teilnehmerinnen und weiters 
sind im Pool, waren aber entschuldigt: Antonia Kriechbaum (Innsbruck), Christine Bliem (Golling), Peri Peter 
(Tulln), Petra Geiger (Eisenstadt), Heidi Wagner (St.Pölten) 

Angestellte der ARGE Weltläden 2020 (Wochenstunde ohne Ehrenamt): 
Gudrun Danter (35 h), Christine Ottner (25 h), Iris Teyml (25 h), Johanna Aigner (25 h), Vanessa Wagner (8 h, 
ab 03/2021 12 h), Alina Linzmaier (8 h bis 12/2020). 

Externe Dienstleister*innen: 
Dieter Schewig erarbeitet auf Honorarnotenbasis die Audits bei den Lieferant*innen.  
Susanne Habeler von „die Habeler“ unterstützte als Grafikerin die ARGE Weltläden und die Weltläden. 
Mag. Matthias Kapferer, Rechtsanwalt – Beratung für Weltläden und die ARGE Weltläden mit Sondertarif. 
Bangratz und Hagele übernahm die Steuerberatungs- und Lohnverrechnungsagenden der ARGE Weltläden. 
ACP Innsbruck ist EDV-Dienstleister, sowohl Cloud als auch Microsoft-Lizenzen laufen über sie.  
Dietmar Pleifer unterstützte auf Honorarnotenbasis EDV-Agenden. 
Michaela Lechner lektorierte fallweise auf Honorarnotenbasis Texte für die ARGE Weltläden. 

Vorstand der ARGE Weltläden: Die ehrenamtliche Stunden sind ungezählt. 


